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Bericht der Schriftfü hrerin 

Liebe DJK-Familie, liebe Gäste 

 

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und wir sitzen hier in der Oberkessacher Halle um 

die  Mitgliederversammlung des Fördervereins und der  DJK SG Oberkessach 

gemeinsam abzuhalten. 

 

Ein Vereinsjahr liegt hinter uns, dass sicher bewegt und beschäftigt hat, privat wie auch 

vereinstechnisch. Wie auch heute, wurde die Mitgliederversammlung 2015 mit einem 

Gottesdienst begonnen. Danke hier an Pfarrer Volker Keith, den geistlichen Beirat der 

DJK SG Oberkessach. Danke an dieser Stelle besonders dafür, lieber Herr Pfarrer, dass 

Sie geduldig auf manche unserer Terminverschiebungen eingehen und unsere Wünsche 

eigentlich immer erfüllen.  

 

Erfreulich war bei der Versammlung im letzten Jahr, dass wieder alle Ämter besetzt 

werden konnten. Ein sogenanntes „starkes Stück“ sind wir irgendwie schon, die 

Oberkessacher, bzw. die DJKlerInnen. 

 

Vereinsjahr 2015/2016, was war da los? Eigentlich „wie immer“.  

Das Maifest um den imposanten Maibaum wurde von den Oberkessacher Vereinen 

gemeinsam organisiert und bewirtet und es konnten zur Orgelsanierung immerhin 

(aufgestockte) 2.000,-- € dürch den Dorf- und Kulturverein überreicht werden. Absolut 

stolz waren sicher alle Oberkessacher Bewohner auf den Maistreich im letzten Jahr: Der 

Schriftzug  Keschi in Hollywoodmanier am Ortseingang war absolut spitze. Hier waren 

unter anderem auch DJKler dran beteiligt. Weithin sichtbar und über die 

Gemeindegrenzen hinaus bekannt, war das sicher der beste Maistreich aller Zeiten. 

Einfach eine geniale Idee…  

 

Und dann war Sommer, und  vom 24.-27.07.15 die Oberkessacher Fußballtage mit dem 

Jugendturnier Mitsubishi-Cup, wo die aktiven Fußballer - jung, älter und noch ein 

bisschen älter ums runde Leder kämpften. Das Gleiche machten auch die Volleyballer, 

also das mit dem runden Leder und kämpfen.  

Musikalisch wurden die Besucher und Besucherinnen Freitags mit dem Oberkessacher 

Musikverein und Samstags mit Clemens Stahl und Julia Scholz bestens unterhalten. 

Sonntags dann der gemeinsame Gottesdienst im Zelt und am Montag wurde das 
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Firmenturnier ausgetragen. Insgesamt eine gelungene Veranstaltung mit vielen 

Besucherinnen und Besuchern. 

 

Die DJK-Jugend machte sich am 12.09.15 auf den Weg nach Trispdrill. Ein begehrtes Ziel 

bei den Jugendausflügen, weil doch für alle Altersklassen etwas geboten wird und der 

Park auch ständig mit attraktiven Angeboten erweitert wird. Jung und Alt hatten ihren 

Spaß und es kamen auch alle wieder heil zurück. Dank an die BegleiterInnen. 

 

Beim Ausflug der Vorstandschaft und der Kommissionen nach Lichtenfels wurde der 

Main mit einem Floß befahren. 

Bei strahlend schönem Wetter und super Temperaturen schwammen lieber einige 

neben dem Floß her als auf dem zu sitzen. In Lauscha im Erzgebirge wurde eine 

Glasbläserei besichtigt und der Ausklang des Tages wurde in Bofsheim in der Krone 

begangen. 

Ein gelungener Aüsflüg der viel züm „Wir-Gefühl“ beigetragen hat. 

 

Am 14./15.11.15 wurde das 3. Schlachtfest in der Halle Oberkessach veranstaltet. An 

zwei Tagen wurden wieder kulinarische Köstlichkeiten gemeinsam mit edlen Tropfen 

kredenzt. 

Die gute musikalische Umrahmung erfolgte durch die Musikkapelle Oberkessach und 

ddie Kessachtaler Musikanten.  Fußballerisch war auch einiges geboten: am Samstag 

spielte die AH gegen Bieringen und am Sonntag die Aktiven gegen Edelfingen. 

Das Schlachtfest war eine rundum gelungene Veranstaltung, die das ausgezeichnete 

Team um Holger und Harald Knörzer gekonnt plante und durchführte.  

 

Als Dank für die Mitgliederinnen und Mitglieder und die vielen fleißigen Helfer das 

ganze Jahr über wurde die Jahresfeier am 05.01.16 abgehalten. Es gab ein gutes Essen, 

die bereits obligatorische Diashow mit Bildern vom Vereinsjahr, die dieses Jahr 

erstmals von der Theatergruppe organisierte, reich bestückte Tombola und als 

„Schmankerl“ Gastaüftritte von zwei Bieringer Jazztanzgrüppen mit Oberkessacher 

Beteiligung, die alle begeistert haben.   

Ein herzliches Dankeschön an das freiwillige Küchenteam um DRK-Chef Jörg Deuser, die 

schon ganz routiniert und souverän die Bewirtung der Veranstaltung übernahmen. 

 

Und dann war es auch schon wieder soweit: der Fasching stand vor der Tür. Die 

Eichbomhärnli hatten ihre Kleider aus der Kiste geholt, geputzt und gewienert und raus 

gings, auf zahlreiche Umzüge und Events. Der Umzug in Oberkessach ging buchstäblich 



BERICHT DER SCHRIFTFÜHRERIN 

Seite 3 

baden aber das tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Insgesamt war der Fasching 

2016 eine nasse Veranstaltung und es schüttete öfters mal wie aus Kübeln.  

 

Der DJK-Fasching in der Halle war wieder eine durchweg gelungene Veranstaltung. 

Viele einheimische Akteure traten auf und auch von auswärts konnten viele Gruppen 

auf der Bühne begrüßt werden. Es waren unter den Zuschauern  nicht nur 

Oberkessacher. Der Keschicher Fasching ist mittlerweile ein Geheimtipp unter Narren 

geworden. 

Das Küchenteam um Ute Mohaupt hatte die Bewirtung der Gäste wieder fest im Griff 

und alle sind froh und glücklich, so ein engagiertes, eingespieltes und hervorragendes 

Team für den „großen“ Fasching gefunden zu haben. Chapeau, Mädels! 

„Unser“ Marküs Pfohe glänzte in seiner Rolle als Moderator aüf der Bühne. Gekonnt, 

versiert, lustig und immer den Überblick behaltend hat er wieder überragend durch den 

Abend geführt. Und siehe da, nach so einer langen Nacht können die Oberkessacher am 

nächsten Tag noch weiterfeiern. Zunächst der Umzug in Merchingen und dann der 

Kinderfasching in der Halle. Jeder Platz wieder besetzt! Ein umwerfendes Programm 

der heimischen Kinder, aber auch von auswärts waren einige Gruppen vertreten. 

Hervorragend: Aron Deüser als Moderator! Ebenfalls „Hüt ab“ vor der Leistüng. 

An dieser Stelle sei auch allen Jugendbetreuern und Übungsleitern herzlich gedankt, die 

mit viel Zeitaufwand jedes Jahr mit ihren Kindern einen Programmpunkt auf die Bühne 

zaubern und die Gäste damit verzaubern. 

An dieser Stelle aüch wie letztes Jahr: T’schüldigüng an die Anwohner, falls es zü laüt 

war.  

 

Unsere Altpapiersammler wollen wir auch noch kurz erwähnen. Das Geld welches für 

die Abgabe von Altpapier eingenommen wird, kommt 1 zu 1 in die Jugendarbeit der DJK. 

Also nicht aus Bequemlichkeit in die grüne Tonne werfen. NEIN – bitte sammeln sie das 

Papier! 

 

Kommen wir nun zu den Montagen. Tja, was gibt es da zu sagen? HAMMER, Leute. Das 

ist echt der Hammer was da montags mittlerweile los ist. Eine leckere Speise übertrifft 

die vorhergegangene. Geselligkeit, Miteinander, gemeinsames Essen und Kontakt; das 

sind die Worte, die mir zu den Montagstreffen einfallen. Danke, Danke, Danke an die 

Helferinnen und Helfer die das möglich machen und unentgeltlich ihre Freizeit im 

Clubraum oder der Garage verbringen.  
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So, kommen wir zum Ende. Bleibt noch Danke zu sagen. Danke an alle Sponsoren, ohne 

die ein aktives Vereinsleben nicht möglich wäre. Danke an alle Helferinnen und Helfer 

im Vereinsjahr. Danke denjenigen, die immer zu einem Dienst bereit sind, die nicht lang 

rümmachen sondern züsagen. Danke an ünsere „externen“ Helfer aüs den anderen 

Vereinen, die uns oft unterstützen. Danke den Jugendleitern, Betreuern und Trainern, 

die der DJK die Treue halten. Danke an die Kommissionen, die ihren jeweiligen Part 

souverän und gut erfüllen. Danke an alle, die der DJK verbunden sind, die sich zugehörig 

fühlen, die sich einbringen und ihre Mitgliedschaft oder ihr Ehrenamt wichtig nehmen.  

 

 

Inge Merz 

Schriftführerin 
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Bericht der Füssballabteilüng 

Liebe Freunde und Mitglieder der DJK Oberkessach, 

zur heutigen Generalversammlung darf ich alle Mitglieder und Freunde der DJK 

Oberkessach recht herzlich begrüßen. 

Auf den folgenden Seiten habe ich für Euch einen kurzen Rückblick über die Resultate 

und Aktivitäten der 1. und der 2. Mannschaft aus dem vergangenen Jahr 

zusammengestellt. 

 

In der Saison 2014/2015 erreichte die 1. Mannschaft mit 28 Punkten und 51:82 Toren 

den 12. Tabellenplatz:  

 

In der ersten kompletten Saison mit Spielertrainer André Menke war vor allem in der 

Vorbereitung viel Motivation zu spüren. Durch ein bei der Mannschaft sehr gut 

angenommenes Trainingslager in Geiselwind, einer guten Trainingsbeteiligung in der 

gesamten Vorbereitung, bei der die Mannschaft auch gut mitzog, folgte ein guter 

Saisonstart. Aber durch zum Teil unglückliche Niederlagen fand man sich recht schnell 
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wieder in der neutralen Zone der Tabelle und dann waren die 82 Gegentore einfach zu 

viele, um sich zumindest im Mittelfeld der Tabelle einreihen zu können.   

 

Unsere Reserve erreichte in der Saison 2014/2015 den 9. Platz mit 18 Punkten und  

33:54 Toren:   

 

 

In der vorherigen Saison hatte die Reserve aüch schon mit Spielermangel zü ka mpfen, 

aber irgendwie gelang es immer eine Mannschaft aüf den Platz zü stellen, welche 

immerhin 18 Pünkt holen konnte, üm einen 9. Platz zü erreichen.  

Bereits in der vergangenen Saison müssten aber aüch schon 2 Spiele wegen 

Spielemangel seitens der DJK abgesagt werden, welche mit 3:0 fü r den Gegner gewertet 

würden. 

Nach der Saison 2014/2015 verließ üns Torhü ter Joachim Dikel im Sommer in Richtüng 

TSV Oberwittstadt 2, Philipp Salig wechselte züm Gemeindenachbar SV 

Berlichingen/Jagsthaüsen.  

Aüs der Jügend kamen Fabio ünd Nicola Eckert, sowie Marcel Tremel, Marvin Zeller ünd 

Simon Berberich offiziell mit hinzü, welche aber schon in der vorigen Saison bei den 

Aktiven mit im Kader dabei waren. 

 

 



BERICHT DER FUSSBALLABTEILUNG 

Seite 7 

Saison 2015 / 2016 

In die Saison 2015/2016 ging es erneüt mit Spielertrainer Andre  Menke.  

Nach dürchwachsener Vorbereitüng, hatte die DJK ein schweres Aüftaktprogramm vor 

der Brüst, welches einen miserablen Saisonstart zür Folge hatte. Der erste Dreier gelang 

erst am 9. Spieltag zühaüse gegen die SGM Weikersheim/Scha ftersheim ünd es sollte 

aüch der einzigste Sieg in der Vorründe bleiben. 

Im Herbst vor dem besagten Vorründensieg gab es neüe Trikots von ProWinn. Züm 

ersten Mal zwei Sa tze gleiche Trikots dürchnümeriert von 1 – 33 fü r die 1. Mannschaft 

ünd die Reserve. Hierfü r nochmals ein herzliches Dankescho n im Namen der 

Mannschaft an Kerstin Eckert: 

 

 

Dass die Mannschaft das Siegen nicht verlernt hat ünd dürchaüs mit den Mannschaften 

aüs dem Mittelfeld mithalten kann, hat das Osterwochenende gezeigt, als man zühaüse 

gegen Rengershaüsen ünd in Wachbach gewinnen konnte. Leider hat es vergangene 

Woche beim Derby gegen Sindelbachtal nicht zü weiteren Pünkten gereicht. In einigen 

spielentscheidenden Szenen war man nicht clever genüg ünd dann war aüch der 

Schiedsrichter nicht ünbedingt aüf ünserer Seite. Dennoch gilt es die Osterspiele also 
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Motivation fü r die weitere Saison mitzünehmen, üm noch den ein oder anderen Platz in 

der Tabelle nach oben zü klettern. 

Derzeit belegt ünsere 1. Mannschaft mit 12 Pünkten ünd 24:81 Toren den 15. 

Tabellenplatz: 

 

 

Unsere Reserve müssten wir bekanntermaßen kürz vor Rü ckründenstart aüs dem 

Spielbetrieb nehmen. Mit Ha ngen ünd Wü rgen haben wir es Dank der vielen 

Aüshilfsspieler geschafft die Vorründe zü ü berstehen. Da aber aüch fü r die Rü ckründe 

keine Aüssicht aüf Besserüng bestand, müsste die Entscheidüng leider so getroffen 

werden .  

Nün mo chte ich mich noch bei einigen bedanken: 

Zü allererst natü rlich bei ünserem derzeitigen Spielertrainer Andre  Menke. Wenn sich 

jeder so akribisch mit dem Oberkessacher Füssball aüseinander setzen wü rde wie 

Andre , wü rde die Sitüation hier in Oberkessach besser aüssehen. Ob bei der 

Vorbereitüng der Trainingseinheiten oder in taktischer Hinsicht bei den sonnta glichen 

Saisonspielen, üm die Mannschaft aüf den jeweiligen Gegner einzüstellen.  



BERICHT DER FUSSBALLABTEILUNG 

Seite 9 

Ich denke ünsere 1. Mannschaft hat sich ünter Andre  im spielerischen ünd taktischen 

Verhalten aüf dem Platz verbessert, dies gilt es jetzt nür noch mehr in positive Resültate 

ümzüsetzen.  Andre , aüf jeden Fall besten Dank fü r deinen Einsatz. 

Bedanken mo chte ich mich aüch bei Mario Keilbach fü r die Gestaltüng der DJK-News. 

Mario hat das Amt im letzten Jahr von Stefan Michel ü bernommen ünd macht das prima.  

Unterstü tzt wird Mario ü ber das Jahr hinweg von Matthias Tremel. Dürch seine  

zahlreichen Schnappschü ssen ründ üm das Vereinsgeschehen bei der DJK wird ünser 

DJK-News meiner Meinüng nach deütlich aüfgewertet.  

Matthias pflegt ja aüch die DJK-Homepage ünd ha lt diese aüf dem Laüfenden. Schaüt 

einfach o fters mal rein ünter www.djk-oberkessach.de , dann seid ihr immer aüf dem 

Laüfenden. 

Matthias, besten Dank dafü r. 

Bei Holger Keilbach fü r die züverla ssige Organisation ründ üm die Heimspiele, die 

Vorbereitüngen im Clübzimmer ünd die Getra nkebereitstellüng in den 

Umkleidekabinen ünd im Schiedsrichterraüm.  

Bei Spielfü hrer Stefan Grammling fü r die Organisation des Clübraümdienstes, sowie bei 

Rolf Lieb fü r die Süche nach den Wü rstchen-Grillern. 

Ebenso bedanken mo chte ich mich dann noch bei meinem Stellvertreter Christian 

Grammling, sowie bei den anderen Mitglieder der Füßballkommission ünd des 

Spielerrates fü r die güte Unterstü tzüng im vergangenen ünd aüch im laüfenden Jahr. 

Zü güter Letzt bedanken mo chte ich mich dann noch bei der gesamten Vorstandschaft 

fü r die güte Züsammenarbeit ünd natü rlich aüch bei allen anderen DJK´lern, die fü r ein 

gütes ünd reibüngsloses Gelingen des Füßballbetriebes ihre Hilfe beigesteüert haben.  

Besten Dank!! 

Klaüs Stang 
Fußballabteilungsleiter 

http://www.djk-oberkessach.de/
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Bericht der Jügendabteilüng 

Abteilung Fussball 

Mitsubishi-Cup 
 
Vom 24. -27. Juli 2015 fand der 19. Mitsubishi-Cup statt, wieder eingebunden in die 
Oberkessacher Fußballtage. 
 
Es meldeten sich erneut viele Mannschaften aus der Umgebung an und so konnten die 
zahlreichen Zuschauer wieder sehr spannende und faire Spiele sehen. 
 
Unsere Bambinis (nur Oberkessacher Kinder) traten hier mit einer eigenen 
schlagkräftigen Mannschaft an. 
 

 
 
 
Die B - Jugend der SGM Schöntal konnte ihr Einlagespiel  gegen den SV Osterburken 
gewinnen. 
Die C-Jugend der SGM Schöntal verlor dagegen ihr Einlagespiel gegen den TSV 
Assamstadt.  
D-Jugend Turniersieger wurde die SpvgG Möckmühl 
E-Jugend Turniersieger wurde unsere SGM Schöntal 
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F-Jugend Turniersieger wurde der FV Künzelsau 
G-Jugend Turniersieger (Bambini) wurde der TSV Zweiflingen 
 

 
 
Hier gilt es einen besonderen DANK an das Autohaus Peter Schlunski auszusprechen, 
das wie immer die tollen Pokale/Sachpreise bereitstellte und wie gewohnt die 
Siegerehrungen durchführte, 
sowie allen Helferinnen und Helfern hinter den Kulissen und ganz besonders dem Roten 
Kreuz, das die Spieler wieder hervorragend betreute. 
 
 
 
Jugendausflug 
 
Am Samstag den 12.09.2015 fand der jährliche Jugendausflug nach Tripsdrill statt. Mit 
27 Kindern und Jugendlichen sowie 10 Erwachsene als Betreuer ging es pünktlich um 
8:00 Uhr am Rathaus los. Es war wie immer ein toller und erlebnisreicher Tag. 
 
 
Schnupperrunde:  
 
Bei unseren Bambinis und unserer F-Jugend konnten wir in der aktuellen Saison 
2015/16 auf so viele Spieler zurückgreifen, dass wir eigene 
Mannschaften für die Schnupperrunden (Feld und Halle) melden konnten. 
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Den 2. Turniertag am 10.10.2015 durften wir, wie bereits im Jahr zuvor als Ausrichter 
der  WFV-Schnupperrunde der F-Jugend auf unserem Sportplatz durchführen. 
 
Die Bambinis konnten ihre Schnupperrunde auf dem Feld erfolgreich durchführen, für 
die Hallenrunde hat es dagegen aufgrund mehrerer Ausfälle nicht gereicht. 
Umso erfreulicher war das Abschneiden unserer F-Jugend bei der diesjährigen 
Hallensaison 15/16, denn sie kamen sogar in die Endrunde und spielten dort um die 
Kreismeisterschaft. Am Ende belegte man einen sehr guten 8. Platz von insgesamt 16 
Mannschaften. 
 
Hier gilt es auch einen besonderen Dank an unsere Bambini-Trainer Petra Albrecht und 
Stefan Grammling, sowie den F-Jugend-Trainern Thomas Stek und Thomas Deuser 
auszusprechen, denn ohne Trainer gibt es keinen Jugendfußball in Oberkessach. 
 
 
Altpapiersammlungen 
 
4 Altpapiersammlungen hatten wir 2015. 
 
Ausbeute waren hier 32,8 Tonnen. 
 
Es ist eine effektive Arbeitszeit von maximal 4 x 3 Stunden, wenn alle Jungs 
zusammenarbeiten. Das ist leicht verdientes Geld für unsere Jugendkasse. 
  
Deshalb möchte ich an dieser Stelle alle Oberkessacher auffordern, ihr Altpapier nicht 
einfach in die grüne Tonne zu werfen, sondern zu bündeln und an den jeweiligen 
Abholterminen bereitzustellen, oder wer möchte kann sein Altpapier auch direkt zu 
dem Container am Sportplatz bringen.  
Die Oberkessacher Jugend sagt Dankeschön. 
 
 
DJK-Jugendfasching 
 
Der Kinderfasching fand am 07.02.2016 statt.  
Aaron Deuser, der zwar etwas fiebrig war, führte wieder wie gewohnt die vollbesetzte 
Halle, durch einen kurzweiligen Nachmittag.  
Er konnte ein abwechslungsreiches und buntes Programm bieten.  
SGM Schöntal 
 
Unser größtes Bestreben sollte doch sein, dass Jugendfußball auf unserem Sportgelände 
stattfindet. Der demografische Wandel und die Tatsache, dass nicht jedes Kind Fußball 
spielen möchte, haben zu dieser SGM geführt. 
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Diese hat sich so langsam eingespielt und läuft jetzt schon seit einiger Zeit immer 
runder. 
Es hat mittlerweile auch der letzte gemerkt, dass ohne eine SGM kein Spielbetrieb in der 
Jugend mehr stattfinden kann. 
Die Zeit für Veränderungen ist also da und die sollten wir alle nutzen. Bisher haben wir 
Kooperationen von der A- bis zur E-Jugend.  
Um wie anfänglich schon erwähnt, Fußball auf unserem Sportgelände bieten zu können, 
müssen Federführungen übernommen werden. 
Federführung heißt: 
Jeder Verein übernimmt die Verantwortung für eine Jugend und stellt auch die Trainer 
und Betreuer, regelt die Fahrtdienste etc. 
 
Konnte die DJK in der letzten Runde 2014/15 gleich zwei Federführungen übernehmen, 
so ist dies in der aktuellen Saison 2015/16 nicht mehr möglich, da die Bereitschaft 
neuer Oberkessacher Jugendtrainer und Betreuer, ein Ehrenamt zu übernehmen leider 
nicht sehr groß ist. 
Ich würde mir deshalb sehr wünschen, dass diese Bereitschaft wieder etwas steigt, denn 
wenn wir keine ordentliche Jugendarbeit leisten, brauchen wir uns nicht zu wundern, 
wenn wir keinen Nachwuchs für unsere Aktiven bekommen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz besonders bei unserem B-Jugend Trainerteam 
Falko Rietzschel und Philipp Gerner bedanken und hoffe natürlich, dass sie für die 
nächste Saison wieder bereit stehen, sei es wieder in der B-Jugend oder eventuell in der 
A-Jugend, denn der bisherige Trainer Stefan Koch (SV-Berlichingen) übernimmt ab 
nächster Saison die aktiven der DJK/TSV Bieringen und steht somit nicht mehr zur 
Verfügung.   
Federführung der einzelnen Jugendmannschaften: Saison 2015/16 
A-Jugend => SV Berlichingen 
B-Jugend => DJK/ SG Oberkessach 
C-Jugend =>SV Sindelbachtal 
D-Jugend => DJK/ TSV Bieringen 
E-Jugend => SV Westernhausen 
 
Ergebnisse und Tabellen findet man auf unserer Homepage.  
Hier gilt mein Dank der News-Redaktion, die immer die aktuellen Ergebnisse einstellen. 
 
Diese SGM soll auch eine Chance der Schöntaler Vereine sein, um gute wechselwillige 
Spieler, die in den letzten Jahren immer wieder Richtung Gommersdorf, Osterburken 
oder an andere höher spielende Vereine verloren gingen, einen Anreiz zu geben, bei 
ihrem konkurrenzfähigen Heimatverein zu bleiben.  
Wir wissen alle, es gibt noch vieles zu verbessern und es ist nicht immer leicht Jedem 
gerecht zu werden. 
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Auch die Sorge von Abwerbungen der A-Jugendspieler zu anderen       1. Aktiven 
Mannschaften von Schöntaler Vereinen ist unberechtigt.  Diese Sache wurde 
besprochen und geregelt. 
Aber jeder der eins und eins zusammenzählen kann, wird irgendwann in naher Zukunft 
auch auf eine SGM bei den Aktiven kommen. 
 
 
Zu unserer Generalversammlüng kommen DJK’ler, denen an ünserem Verein etwas 
liegt.  
Deshalb möchte ich nochmals an alle appellieren, seit offen für ein Ehrenamt, wenn 
möglich für das, des Jugendtrainers.  
Diese werden dringend benötigt, da sonst in Oberkessach kein Jugendfußball 
stattfinden kann. Denkt immer daran. 
Ehrenamt ist die beste Gelegenheit sich einzubringen. 
 
 
Das Amt des DJK-Jugendleiters habe ich jetzt genau 1 Jahr inne und ich bin ein wenig 
stolz, dass ich es ohne große Schwierigkeiten geschafft habe. Das liegt aber nur daran, 
dass mir Rolf Lieb unser Langjähriger Jugendleiter jederzeit mit Rat und Tat zur Seite 
stand. Dafür möchte ich mich recht herzlich bei Dir bedanken. Rolf wird ab diesem Jahr 
eine andere Tätigkeit in der DJK ausüben und bleibt somit dem Verein erhalten. Zum 
Glück kann man da nur sagen, denn es wäre ein herber Verlust, wenn so viel Erfahrung 
verloren gehen würde. 
 
 
Thomas Deuser 
Jugendleiter 
 

Abteilung Kinderturnen 

Nachdem wir im letzten Jahr weiteren Züwachs bei ünseren kleinen Türnerinnen ünd 

Türnern bekommen haben, müsste die Grüppe der Kleinen aüf Gründ der erho hten 

Teilnehmerzahl gesplittet werden. Seitdem gibt es bei der DJK SG Oberkessach sechs 

Grüppen im Bereich Kindertürnen, im Alter von 3,5 bis 18 Jahren. 

Alle insgesamt 86 teilnehmenden Ma dchen ünd Jüngen sind mit Leib ünd Seele dabei 

ünd nehmen regelma ßig an den Türnstünden teil. 

 

Ohne ehrenamtliche Grüppenleiter wa re das nicht mo glich.  

Ein herzliches Dankescho n fü r eüer Engagement! 
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Wir nehmen nicht an Wettka mpfen teil, haben aber immer Spaß, viel Bewegüng ünd 

entwickeln üns türnerisch weiter. 

 

Der Faschingsaüftritt ist Jahr fü r Jahr eine Heraüsforderüng fü r die Kids ünd 

Jügendlichen, gemeinsam etwas einzüü ben ünd dann vor großem Pübliküm aüfzütreten. 

Das konnte man aüch in diesem Jahr wieder am Kinderfasching sehen ünd erleben. 

 

Im letzten Jahr haben Elternteile aüs allen Türngrüppen bei diversen Veranstaltüngen 

einen Part (Bewirtüng) ü bernommen. Das war toll ünd sollte aüch weiterhin so laüfen. 

Ich bitte hier üm volle Unterstü tzüng von allen Eltern! 

Vielen Dank an die fleißigen Helfer! 

 

Unsere Türngrüppen sind wie folgt aüfgeteilt ünd werden geleitet von: 

 

Gruppe Anzahl Teilnehmer Gruppenleiter 

Mütter-Kind-Türnen 
20 Kinder, gemischte 
Grüppe Diana Volk 

Kindertürnen 3,5-6 Jahre       

14-ta giger Rhythmüs 
22 Kinder, aüfgeteilt in zwei 
gemischte Grüppen Tanja Grohe, Karin Scheüerle 

Kindertürnen 7-10 Jahre 15 Ma dchen Birgit Kno rzer, Ute Mohaüpt 

Kindertürnen 11-13 Jahre 14 Ma dchen Fernanda Nonnenmacher 

Türnen 14-18 Jahre 15 Ma dchen  2 Jüngs Fernanda Nonnenmacher 

 

Je nach Grüppengro ße ünd Neüzüga ngen kann es dürchaüs vorkommen, dass die 

Grüppen individüell vera ndert werden. Dies geschieht nür nach Absprache zwischen 

den betroffenen Grüppenleitern ünd mir. 

 

Nün wü nsche ich üns allen ein scho nes Sportjahr 2016/17 ünd wieder viele freiwillige, 

fleißige Ha nde bei den bevorstehenden Events. 

 

Vielen Dank. 

 

Ute Mohaüpt 

Jügendleiterin 
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Ehrenamt 

Vielen Dank an alle die züm Gelingen ünseres Vereinsjahres beigetragen haben. 

 


